
Stadtbezirk 112 „Wabe-Schunter-Beberbach“
Bevenrode-Waggum-Bienrode-Querum-Gliesmarode-Riddagshausen

Bezirksbürgermeister Gerhard Stülten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Bezirksratssitzung am 17.9.2012

Nach Kappung der Grasseler Straße ist der Verkehr in Waggum 
für die Bevölkerung unzumutbar geworden. Das Ergebnis ihrer 
Verkehrszählung auf  der  Bienroder Straße stellten Herr  Prof. 
Wermuth und Herr Michael vom WVI während der Sitzung im 
ev. Gemeindezentrum noch einmal ausführlich vor. Die Zahlen 
wurden teils kritisch hinterfragt. Bei der anschließenden Frage-
runde für die Bezirksräte und die zahlreich erschienenen Bürger 
stand auch Herr Gelfert  von der  Flughafen GmbH zur Verfü-
gung. Was wir alle befürchteten wurde wahr: Projektgelder zum 
Straßenbau (außer für die abgelehnte Ostumfahrung) sind nicht 
vorhanden.  Die  Flughafen  GmbH  kann  also  keine  weiteren 
Maßnahmen finanzieren. Für die Verbesserung der Verkehrssi-
tuation  muss  nun  also  die  Stadt  sorgen!  Gleichzeitig  wurde 
deutlich, dass die zusätzliche Belastung mit voraussichtlich 700 
Kfz/Tag aus dem geplanten Neubaugebiet noch nicht berück-
sichtigt ist.  Das ist nicht hinnehmbar. Daher wurde auch be-
mängelt, dass die Bauverwaltung (z.B. Stadtbaurat Leuer) nicht 
mit am Tisch saß. 

Da gestellte schriftliche Anfragen nur unbefriedigend beantwor-
tet wurden, war der Unmut bei allen groß.

Der Bezirksrat beschloss  (ohne CDU-Zustimmung) zwei Anträ-
ge:
Berechnung der Kosten einer Unterführung der Landebahn 
Bisher gibt es nur Kostenschätzungen.
Erstellung eines Alternativ-Verkehrsgutachtens nach Fertig-
stellung aller Straßenbaumaßnahmen im Bereich Bienrode
Erhalt realer Zahlen.

Bürgerfrühstück Bienrode und Scheunensingen in Waggum 
am 2.9.2012. Beide Veranstaltungen sind von den Bürgern sehr 
gut angenommen worden – weiter so! 

Ebenso war das 7. Bürgerfrühstück in Querum am 16.9. sehr 
gelungen. Die erzielten Überschüsse kommen der Ortsbücherei 
Querum zu Gute. 

Vielen Dank an die Organisatoren.

80 Jahre Siedlung Pappelberg
Zum 80-jähigen Bestehen der aus dem Gartenverein Pappel-
berg  weiterentwickelten  Siedlergemeinschaft  gratulierte  auch 
der Bezirksrat und wünschte dem Vorsitzenden Gerhard Baller 
weiterhin viel Erfolg für die Arbeit in dieser Gemeinschaft. 

2.700 € Spende für Ärzte ohne Grenzen 
Zu ihrer Goldenen Hochzeit hatte das Jubelpaar Kleemann aus 
Waggum auf  Geschenke  verzichtet  und um eine  Spende für 
diese unterstützungswürdige Organisation gebeten. Besonders 
die Sängerinnen vom Frauenchor und die Sänger des MGV wa-
ren bei der Sammlung sehr erfolgreich. Familie Kleemann konn-
te insgesamt einen Spendenbetrag von 2700 € für diese gute 
Sache überweisen.  In dieser hohen Summe kommt auch die 
besondere Einschätzung der Vereine und vieler Privatpersonen 
für  das Engagement  der  Kleemanns für  die  örtliche Gemein-
schaft zum Ausdruck. 
Der Bezirksrat bedankt sich bei allen für diese humane Aktion. 



Begegnungsfest in Querum am 23.9.2012
Es war ein Jubiläumsfest: 10 Jahre „Runder Tisch“ und Lese-
zimmer  Grundschule  sowie 25 Jahre Elterninitiative Spatzen-
nest. Auch der Bezirksrat beteiligte sich mit einem Stand und  fi-
nanziell. Der Förderverein „Schwimmbad Waggum“ war mit ei-
ner immer gut belagerten Hüpfburg zum ersten Mal dabei. Die 
Stände aller Querumer Gruppen von Kirche über Schule und Ki-
tas, Ortsfeuerwehr bis Sport boten den vielen Kinder und Ju-
gendlichen ein vielfältiges Angebot an Spielen, Malen, Kuchen, 
Waffeln, Apfelspiralen, ….  
Herzlichen Dank, besonders an Frau Möhle, für diesen aus mei-
ner Sicht  gelungenen Tag!

3100 Unterschriften für den Erhalt des Waggumer Bades
kamen auf die Initiative des Fördervereins Schwimmbad Wag-
gum e.V., zusammen, die vom Vorsitzenden Gert Bikker an den 
Ratsherrn Frank Graffstedt, der auch Aufsichtsratsvorsitzender 
der Stadtbad GmbH ist, weitergeleitet wurden. 

Unser Freibad ist seinerzeit in das (Hallen-)Bäderkonzept „hin-
eingerutscht“,  bedeutet  für  das  neue Bad an der  Hamburger 
Straße eigentlich gar keine Konkurrenz und kann im Sommer 
den Bedarf an Freibädern in Braunschweig nur bereichern.

Wochenmarkt für Waggum??
Trifft man Waggumer auf dem Wochenmarkt in Querum, wird 
diese Frage oft gestellt. Zumal die Fahrt schnell mal mit dem 
Rad durch den Wald nicht mehr möglich ist nach Kappung der 
Grasseler  Straße. Er  wäre wünschenswert  – doch aussichts-
reich? Für einen Wochenmarkt in Bevenrode gab es ja leider 
auch keine Dauerlösung. 

In eigener Sache:
Da ich von 1998 bis 2006 auch Mitglied im Rat der Stadt war, 
werde ich immer wieder auf  meine Haltung zu den brisanten 
Themen Flughafen und Bäder-Schließungen angesprochen.

Die  Verlängerung  der  Landebahn  ohne  Unterführungslösung 
habe ich im Rat mit einer Erklärung im Plenum abgelehnt und 
nur aus Solidarität zur Haltung der SPD-Fraktion mit Enthaltung 
gestimmt.

In der Bäderfrage war und bin ich gegen die radikale Schlie-
ßung der vier Bäder. Bei der Vorbereitung zum Bäderkonzept 
habe ich vor der Abstimmung den Ratssaal verlassen. In der 
entscheidende Ratssitzung 2007 war ich nicht mehr Ratsherr, 
habe im Bezirksrat 112 aber einen Beschluss voll  unterstützt, 
der die Erhaltung des Waggumer Freibades als Naturbad for-
derte. Dieser Antrag wurde mit 5:3:1 angenommen.

Geplante Bezirksratssitzungen 
Montag, 5. November 2012, 19.00 Uhr.
Verbindlicher  Tagungsort  und  Tagesordnung  werden  in  der 
Braunschweiger Zeitung und im Internet veröffentlicht.

Nächste Bezirksbürgermeister- Sprechstunde 
findet statt am 17. Oktober 2012, 17.00 bis 18.00 Uhr, 
Feuerbrunnen 3, Waggum.

Vorab-Information Senioren-Weihnachtsfeier
Bitte schon mal den Termin vormerken: 
Samstag, 15.12.2012, Grundschule Waggum

Herzlichst
Ihr Bezirksbürgermeister Gerhard Stülten
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